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Das Europabüro des US-Staates Iowa hat seinen Sitz in Frankfurt, Deutschland, wo es 1977 
gegründet wurde. Derzeit werden drei feste Mitarbeiter beschäftigt, die folgende 
Aufgabengebiete betreuen: 
 
Investition in Iowa: Die Anbahnung von Investitionen aus dem Ausland dient dazu, Iowas 
Produktionssektor zu stärken, neue Arbeitsplätze zu schaffen und der Wirtschaft Iowas durch 
erhöhte Diversifikation zu einer besseren Wettbewerbsfähigkeit zu verhelfen. Das Europabüro 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, potentielle Investoren zu finden und konzentriert seine 
Marketing Aktivitäten auf Deutschland, Frankreich, Großbritannien, die Niederlande, Italien, 
Spanien und andere westeuropäische Länder. Desweiteren ist es eine Anlaufstelle für 
Unternehmen, die Informationen über die Standortvorteile Iowas benötigen. 
 
Handelsförderung: Das Europabüro ist für die Verkaufsförderung von Produkten und 
Dienstleistungen aus Iowa zuständig. Es organisiert die Teilnahme an europäischen 
Leitmessen, empfängt Delegationen aus Iowa, entsendet Unternehmensrepräsentanten in 
den US-Bundesstaat und liefert Unternehmen aus Iowa, die ihre Produkte in Europa einführen 
wollen, geeignete Marktinformationen. Das “Market Access-Europe Trade Program” wurde 
1999 ins Leben gerufen, um europäische Vertriebspartner für Unternehmen aus Iowa 
aufzufinden. 
 
In Iowa sind Unternehmen auf dem richtigen Weg zum Erfolg. Der Bundesstaat kann durch 
die Unterstützung von hervorragend ausgebildeten Arbeitskräften auf eine wissenschaftlich 
und unternehmerisch innovative Geschichte zurückblicken. Iowas günstige Standortfaktoren 
Land, Material und Wissen spielen die zentrale Rolle, um produktive, kooperative 
Unternehmen zu schaffen, die für den allgemeinen Fortschritt arbeiten. Die wichtigsten 
Wachstumssektoren sind die Biowissenschaften sowie fortschrittliche Fertigungs- und 
Informationstechnologien. 
 
 
The State of Iowa European Office is based in Frankfurt, Germany where it was founded in 
1977. It currently has three permanent staff and its function is twofold: 
 
Trade Promotion: The European office is responsible for the promotion of Iowa products and 
services to Europe. The office organizes participation in European trade shows, sponsors 
trade delegations to and from Iowa, and provides market research to Iowa companies 
planning to introduce their products in Europe. The Market Access Europe Program was 
founded in 1999 in order to locate European distribution partners for Iowa companies.  
 



Reverse Investment: The attraction of foreign direct investment to enhance Iowa's 
manufacturing sector, create new jobs and overall strengthen the competitiveness of Iowa's 
economy by increased diversification. The European office takes a pro-active role in 
identifying potential investors and focuses its marketing activities mainly on Germany, France, 
UK, the Netherlands, Italy, Spain and other Western European countries. It is also a point of 
contact for companies requiring information about Iowa's business location advantages. 
 
Companies located in Iowa are well- positioned for success in a state with a history of 
scientific and business innovation, supported by well-educated, knowledgeable employees. 
Iowa's vision for business includes the creation of community hubs around which revolve 
choice resources of land, material and mind power to create productive cooperative 
enterprises, working for mutual prosperity in the life sciences, advanced manufacturing and 
information solutions industries. 
 
 


